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Üi t i U i £ , d a a d#a (J-i£«aatattd ans*rar
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ot*?«ß Wim #in vagtadaa Mttr;dsst ist sfeea 41t wagtadt,*«-
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«ir

aielit» tat
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iitit «« »»iöCöriiolöü;Äb«r tra^tÄ 1A dtr tat »c^oa la

isbea a l l MIl̂ WH «Ir 1«

i di# ^raeät sel&;aati «Qrdta wijr

lioh Ic«taad9 aöiß.üaö au iTfc—»>••.!• das «ir da

«ir T1*1 trhaacäta »OA C et«sa

sein MtMa« - iJUM da tißtda vo^t »a

#a,aa Is t dtr £«la far aüatrt alokatt

»ir im o&s auf»,«

lWA is t etwas

cua aax öia*Ä f»H i s t d#at*aa da ia ^-tatta US

dar «.»imô  ia atia# Btv^itatla aaf*«ta& 1s

fi or s i sh»*as «i&aa ^»ifeta,proaafl

wir Mtfcfta ifiHöa «aära^«ag#a.aina wir

la

da siad *lr itosaiaciiö

dm « i r t t allaa

aaoa»a.. are a ü%av*aa 1«

«rijr soaaiaciiö Ä*l.Ua^taaohaay

(rti>art



©

der

ianoaüakraeüatUi^ am J

i r ijam j.aiüLga tor.v'o« /uiulea hafe^n

f ie l «#ai^#r a l s *OÄ iÄisaa^^ahjfatäaaa ai. P M ^«a-

k«a im aa&»i-«^ ^««aitu&ia.^iaats ühUa 1 t eia t iefer ,

«a ia ' is y/iaxigt aaa r&a&ataiaaa Ma«ir#2r »iten

aicät &ar siolca« abutruit« S«4»»k«« ua aa«

a * & B l l d a x a i s t a 1 1 « s % m »

x a a c a * a d $ x i i & g a,

vaä su*a &B&i &%«ai*d. ia diaaa

U l i «ix ia da» k « r daa *&%*&& aiataa«a«a*^i«a« Illdax

hat Uto gdaaiatvdi««« Bilder a• o^a all« ft*fttat#4it

Qo^ta« ^#a*ial»»aaa «r ton- &*z iixpflaa*ö «pxaek»l/i»ss BIX«

d$r fiaösi i&aa Ui iaa^ia-.tifaa i. aHaa.üöax di«a«a

Uta .eaiaa is t »lad ixiilic&ü«ittajid daris la««M«

aiat**ika «ix ia daa •og«Äü@,is treu uax teil d
d«
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dieses &arüokg«»or£ejaa dann durch, unser Bewußtsein aufneh-

men es wahr.üo leben wir Im Schöße der Eigenschaften der .

höheren Hierarchien als fühlende ^enschen,und nehmen die

Eigenschaften durch unser Bewußtsein wahr. - Noch kleiner

ist der i,i9nsch,der die Gefühle mit seinem Bewußtsein be-

gleitet gegenüber dem,was er durch seine Gefühle eigentlich

ist, - als das in den anderen Fällen beim bewußten iuenschen

mit seinem Sinneswahrnehmen und seinem Denken war.jJonn

dadurch, d a ß w i r b e w u ß t e S l e n s c h e n

s i n d , s i n d w i r a u c h W e s e n d e r

H i e r a r c h i e n , wirken auch da drinnen,wo die Hie-

rarchien wirken;/« ir wirken in diesem Gewebe, tun Tsten, die

nicht nur für uns sind,sondern durch unsere Gefühle Die-

ner der <3.ie Welt bauenden höheren Wesenheiten „Und während

wir glauben,daß wir,ich will sagen,der bixtinischen Madon-

na gegenüberstehen und nur unser Gefühl befriedigen,das

in uns aufsteigt,ist das. eine Tatsache,daß hier ein Mensch

st-'ht vor der üixtinischen Madonna, und indem er seine Ge-

fühle auf sie richtet,ist ein realer Prozeß da,ein realer

Vorgang.Würde dieses Gefühl nicht da sein,würden solche

Gefühlsmomente,solche Gefühlselemente nicht da sein,so

würden diejenigen Wesenheiten,die einstmals mitwirken sol-

len an dem Aufbau des Himmelkörpers Venus.nicht die Kräf-

te haben,die sie dazu brauchen.Unsere Gefühle sind notwen-

dig für das Haus,das d,ie Götter als «elt aufbauen,wie die

Ziegelsteine,die verwendet werden zum Aufbauen des Hausos,

und was wir bissen über unsere Gefühle,ist wiederum nur

ein Teil,wir wissen,was es uns für eine ü'reude macht,wenn
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(iit f«ia* §««egd d#s IfcaeriaeSiöm &•&*«*• sioii

su.fi ü#*&4i*sia bris^aa k®&&.*9x BtMtfc «a$ eüea

o.a das *s«*aifc»#la *nt*ie**I.a M Ü N I i v l l l bin ü der da

d$&fct%«#laefi £r4«Al*ib I BMtfMBMl «rgr»ifea.aoaat
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«ieat &*»e&aff»a wardsa dadarc&,da«3 aaa auf I

ait« rk#iuaiai«ö« g#*i&ßt#di# di» Üt9%Bit • » • » • • • f l

gilit.Ia Äaag^agapaait dit#«z S«lt ititoji wir •Aas feöaatea

di« isate asg#a:^arae©r »OÜ^B wir aas aioat weiter kra~

ascaaa,!«» itüsm#ri aas £&&,**& di« fiöttttr «it aas •»!•

s ir aicät •rst d«a I t l laa d«r

AS di# uöttör ßöb^a la j.aaX« da«

das iiscuadii *ir s.Äjda g#b#a aia aas dam j>ay«

als eiü | m i fct4rkar «arcsad^s last;am#at a\M

ak@as;abar aloa da «rat bitr&pdi <Urü&»r su

vif tr^t aar&ag»a eollec,ir^öac ttMM &ad«r«s als traft
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.aitar «laa i&ltar.dia d»daraa #aatand,daB

dl* FtHtt—lii d«uea dia ..a#f i&dua£»a»«la d«r -üaacuea

«ixkt. *&a di# eagllaeh* ilaltar i^atarialiaatU &#r?8arb;riagt#

Int daa iiire J,*$ioa;d§r üatarlali&tt&a elrtt

so s«iii,*it* t

da« sastaad#»*&ä dl@ !>€• $l&mal aa

Uli il« «iftäid& d#a | » | | » t t

so ti#f In dl» ••!# hiaöiaaiBt^xi^ie b@lm Itaii©-

, a l l ts in. &i* ti*fi«t«ü k g

da lobt uloü dtr atöriaiisaas lila la i l« tldfat«n

d« hl£#ia«-ÄraL» aal die i ta l i

llf. faralich© lebsacbtsaafill* d*« aetioöftHstiecaen a-

big im ci« tief tt»ü . ad» ai&oi&

mit
ateriallaoa« sich abaß aicai &it g» t«r

l&Öi.üaa ksna 1ha vertratoa &«f«aUb#r der gaa£«a «eil,

aber a&n kaaa slea niehi für lim ba^iatara.aaier aan Ist

sl& n&4öh3rig«r dar 44**i4****lk#«ii ltali»ftia$ä«a ?®l&ä»<§#~

le . b©r so MJff #S «b#a lattdaB anaar« t«ll üb$rha^t dl*

«aterialiatiaehest* istföb«aso «akx iat

aftdlicHtta flXIfl» gerade aas der :•

dla »aterieliatUchBtea .-.Apfiada& âa hifta«a.i.e&}t*a Sl«,

*aa Höht &SL&g9m$x&ctL&& Äat.-^^er aa rraiaalt d«r Qalatlf

kelt glaubt,dar gefeört öi^t>atliea a* ana?wö#i ihm ist

aad gar «taroa ä«fi ütaist ohera^t^riaUrt dae.vaa Sa-

saia



dl« lataris d#a ülätaa i s t «s klar,worauf •«

U aataali a l l s t e r üatldasliasaä ist das» «ÄÄ €©r «im*

Üü &atio& üpricat,»#iat «r at#&a gaas anders*,als *#aa

<l#i aadara *©a Iatio& sprlcbt.^la gaa« aatioiiali«tiavhör

kat^rialiaaa» lebt iß itall#^i@tä«a iolk,

licii fe#ai*ät sick da« wllmm »ur aaf

.»ÖÄÄ ifi siüör sd ••<•!>ht»ii>Wl eis« die

neoa #iÄ«o mattiraliötiaöüöii .ftturlaiia^as 1«

üöß „and««,d9iui Jta&i. al g

halo äai mj*tis>ek9 oi*Ä;d»r »l«ibt erhaü#a,d&r «Ird aar

aas das Hawaiitsein fc»raaö£d>orföiifct^r lagt &ieh 4saa aaf

aiwaa ajüttfrsa.er alrcl aiciat aas das *ahrat#a ißiiöraten
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